
Liebe Gruppen, 

wir können als Al-Anon e.V. gegebenen Falls rechtlich belangt werden, wenn in unseren 
Meetings Abstandsregeln und Hygieneverordnungen nicht eingehalten werden und auf 
Grund dessen gar eine Ansteckung nachgewiesen werden kann. 
Wir bitten Euch darum, Euch gewissenhaft nach den örtlichen Bestimmungen zu 
erkundigen und an die Empfehlungen der Behörden zu halten, wenn Meetings wieder 
stattfinden sollen. 

Eine Richtlinie aus Nordrhein-Westfalen gibt beispielsweise folgende Hinweise, die auch in 
anderen Bundesländern zutreffen können:  
Die Teilnahme an der Gruppe sollte nur mit Anmeldung möglich sein und der Gewissheit, 
dass keine Hinweise auf eine Covid-19 Infektion vorliegen und es wissentlich keinen 
Kontakt zu Corona-Patient*innen oder Menschen in Corona-Quarantäne gab. 
  
Aufgrund der Verpflichtung, Infektionsketten bei einer Covid-19 Erkrankung 
nachvollziehbar zu machen, kann die Anonymität derzeit nicht gewährleistet werden. 
Bitte Informieren Sie ihre Mitglieder ausführlich im Vorfeld darüber. Es wird 
dringend empfohlen, eine Teilnehmerliste zu führen, um dieser Vorgabe zu 
entsprechen. 

Die Treffen: 
Bitte achten Sie darauf, folgende Hinweise einzuhalten. 

• Neue Teilnehmer bitte unverzüglich darüber unterrichten, dass wir in Zeiten von Corona 
nicht die Al-Anon übliche Anonymität einhalten können, da wir an eine Teilnehmerliste 
seitens der Behörden gebunden sind. Siehe Anhang unten zu Datenschutzhinweise zur 
Verfolgung von Infektionsketten. 

• Die Raumgröße ist so zu wählen, dass ein Abstand von 1,5 bis 2 Metern zwischen allen 
Teilnehmenden eingehalten werden kann. D.h. die Anzahl der teilnehmenden Personen 
muss ggf. reduziert werden. Es sei denn Euer Vermieter begrenzt von vornherein die 
Teilnehmerzahl für ein Meetings. 

• Jede/r Teilnehmende muss nach Betreten der Einrichtung gründlich die Hände waschen 
und die Hände desinfizieren. 

• Bitte auf das Tragen einer Mund-Nase-Bedeckung achten. 

• Auf eine Begrüßung per Händeschütteln sollte verzichtet werden.  

• Dringend auf eine möglichst kontaktarme Durchführung des Treffens achten. 

• Die Räumlichkeiten müssen permanent durchlüftet werden. 

• Teilnehmende sollten eigene Utensilien (Schreibmaterialen) nutzen. 

• Auf das Reichen von Getränken sollte verzichtet werden. Getränke können aber für sich 
selbst von den Teilnehmenden mitgebracht werden. 
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